








Prüfung:		Informationstechnik 1


Termin:		20. Juli 1995,  8:30 - 10:30


Prüfer:			Prof. Walter


Hilfsmittel:		beliebig











Name:		_________________________





Vorname:		_________________________














bitte keine rote Farbe verwenden





(nicht ausfüllen) !
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Bearbeiten Sie die Aufgaben nur, falls Sie keine gesundheitlichen Beschwerden haben. 





Viel Erfolg


�



1.	Vierpoltheorie		(12 Punkte)





Zwei gleichartige Wienglieder werden in Kettenschaltung verschaltet. Das erste Wienglied wird normal betrieben, das zweite Wienglied wird in umgekehrter Richtung betrieben.





Zeichnen Sie den verschalteten Vierpol


Ermitteln Sie die Wellenwiderstände des Gesamtvierpols





�EINBETTEN MSDraw   \* FormatVerbinden���


	 


Bild �AUTONR � Wienglied


      





Lösung 1:
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2.	Fouriertransformation ( 10 Punkte )





Berechnen Sie die Fouriertransformierte von 


�EINBETTEN Equation ��� für �EINBETTEN Equation ���; 


�EINBETTEN Equation ���  für �EINBETTEN Equation ���.








Lösung



































�
3.	DFT  ( 10 Punkte )


	


Die nachfolgende Funktion wird wie dargestellt in Blöcken mit N=8 abgetastet. 





Welche Frequenz hat die Grundschwingung ?�


Berechnen Sie mittels der DFT �EINBETTEN Equation ���für  m=0, m=1, m=2, m=3 den Betrag des Amplitudenspektrums. Hilfe: für m=2 ist das Betragspektrum =0�


Zeichnen Sie das Betragsspektrum








� EINBETTEN Excel.Chart.5 \s ���


Bild �AUTONR � Abgetastetes Signal
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4.	Fourierreihe ( 10 Punkte )
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Berechnen Sie die Fourierreihe für die oben dargestellte periodische Funktion








Lösung:
































�
5.	Verteilung - Amplitudenverteilung ( 8 Pkte )





Skizzieren Sie die Amplitudenverteilung des Signals im folgenden Bild.





Verwenden Sie hierzu 10 Klassen 
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